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1. Alternativlösung

Können konkurrierende Trassenanmeldungen auf dem für überlastet erklärten Schienenweg Minden 
- Wunstorf nicht konfliktfrei umgesetzt werden, versucht die DB InfraGO AG Trassen des Schienen-
güterverkehrs über den alternativen Laufweg

 Hamm – Altenbeken – Raum Hannover (bzw. Gegenrichtung) oder 

 Hamm – Altenbeken – Kassel – Halle (Saale) bzw. Gegenrichtung 

zu trassieren. Bei dem alternativen Laufweg wird die Start-Ziel-Relation der Trasse berücksichtigt. 
Der Laufweg über Kassel – Halle (Saale) sollte für Verkehre von bzw. nach Südostdeutschland oder 
Südosteuropa genutzt werden. 

Bei Trassierung über den alternativen Laufweg erhält das EVU ein von der Trassenanmeldung ab-
weichendes Angebot (Fahrzeitverlängerungen von bis zu 60 Minuten), wenn hierdurch keine Ver-
kehrshalte mit Unterwegsbehandlung ausfallen und die bestellte Zugcharakteristik der Durchführung 
auf dem alternativen Laufweg nicht entgegensteht. 

Eine Rücksprache mit den betroffenen EVU erfolgt im Rahmen des Koordinierungsverfahrens. 

2. Beschränkung der Lokführererholungshalte (LEH) auf Betriebsstellen des Streckenab-
schnitts Minden - Wunstorf 

Auf dem ÜLS-Abschnitt Wunstorf – Minden ist die Anmeldung von Lokführererholungshalten mit Aus-
nahme der Betriebsstelle Minden Gbf nicht zulässig. 

Trassenanmeldungen, die einen Lokführererholungshalt (LEH) auf dem oben genannten Strecken-
abschnitt unzulässigerweise beinhalten, werden als nicht plausibel behandelt. 

Sofern ein ZB einen Lokführererholungshalt in der Region Nord angemeldet hat und sich aus der 
Trassenkonstruktion ein im Zeitbedarf vergleichbarer Betriebshalt (Trassenkonstruktionshalt) auf dem 
ÜLS ergeben muss, wird die DB InfraGO AG den ZB anfragen, ob der Lokführererholungshalt auf die 
Betriebsstelle innerhalb des ÜLS verlegt werden kann und bei Zustimmung des ZB den Lokführerer-
holungshalt entsprechend einplanen. Dies stellt keine Änderung der Trassenanmeldung gemäß Zif-
fern 4.2.1.2 und 4.2.2.3 der INB dar. 

Alternativ sind Lokführererholungshalte außerhalb des ÜLS Abschnitts Wunstorf – Minden auf den 
Betriebsstellen Lehrte, Seelze oder Löhne möglich. 
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